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Amts- und Zntelligeuz-Blatk
für die Oberamtsbezirke

Nagold und Horb.
69 . Dienstag , den 28 . August 1849 .

Oberamter Nagold und Horb.
Unter Beziehung auf den Erlaß vom

2t . v . M . ( Amtsblatt Nro . 59 ) wer¬
den die OrtSvorstcber zu weiterer Be¬
kanntmachung hiemit benachrichtigt , daß
nach einer neuerlichen Mmdeilung der
K . Belgischen Gesandtschaft an das Mi¬
nisterium des Innern die Verordnung
der K . Belgischen Regierung hinsicht¬
lich der Auswanderer , welche ihren Weg
über das Königreich Belgien nehmen,
nicht schon sezt , sondern erst mit
dem 1. April 1850  in Kraft tre¬
ten soll.

Den 27 . August 1819.
K . Oberämter Nagold und Horb.

Wiebbekink . Linbenmaser.

Oberamtsgericht Nagold.
W a r t b. '

Aufforderung
eines

Verschollenen.
Martin Notbfuß,  geboren den 24.

Mar 1779 zu Warth , Sobn des ver¬
storbenen Johann Georg Rotbfuß von
da , ist längst verschollen , und es ist von
seinem Leben oder Tod nichts bekannt.

Es ergebt daher an ihn , ober an
seine etwaigen Leibes - Erben die Auf¬
forderung , sich

binnen 90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den , widrigenfalls das unter Pflegschaft
stehende Vermögen desselben an seine
bekannten nächsten Jnkestat -Erben ver¬
theilt werden würde.

Den 21 . August 1849.
Königliches Oberamtsgericht.

_ G . - Akt. N  i ck.

Oberamtsgericht Nagold.
B ö s i n g e n.

Schnlden -Liqurdation
In der nachgenannten Gantsache ist

zur Schulden - Liquidation re. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anberaumt,
wozu die Gläubiger unter dem Ansit¬
zen vorgeladen werden , daß die Nicht-
kiquibirenden , so weit ihre Forderungen

nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , in der nächsten Gerichtssitzung aus¬
geschlossen , von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie bmsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü-
tervflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Eva Maria , geborene Wakenbut,
Ehefrau des Georg Friedrich Roth-
fuß »i Bösingen,

am Montag dem 3 . September d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Natobauie in Bösingen.
Nagolo , den 30 . Juli 1849.

Königliches Oberamtsgericht.
Berner.

Oberamtsgericht Nagold . !
E f f r i n g e n.

Aufforderung
eines

Verschollenen.
Balthasar Ge ig le , geboren den 20.

Oktober 1778 zu Effr -ngen , Sohn des
weiland Christian Geigle , Maurers von
da , ist längst verschollen , und eS ist von
seinem Leben oder Tod nichts bekannt.
Es ergeht daher an ihn , oder an seine
etwaigen Leibes - Erben die Aufforderung,
sich binnen

90 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle zu mel¬
den , widrigenfalls das unter Pflegschaft
stehende Vermögen desselben an seine
bekannten nächsten Jmestat - Erben ver-
theilr werden würde.

Den 15 . August 1849.
Königliches Oberamtsgericht.

Berner.

Oberamtsgericht Nagold.
Bösingen.

Schulden - Liquidation.
Zn der nacbgenannren Gantsache ist

zur Schulden -Liquidation ec. Tagfahrt
auf die unten bezeichnete Zeit anderaumr,
wozu die Gläubiger unter dem Anfü¬

gen vorgeladcn werden , daß die Nicht-
liquidirenden , so weit ihre Forderungen
nicht aus den Gerichts - Akten bekannt
sind , in der nächsten Gerichtssitzung aus¬
geschlossen , von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung des Verkaufs der Masse - Ge¬
genstände und der Bestätigung des Gü¬
terpflegers der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Christian Randecker,  Schneider
von Bösingen,

Donnerstag den 6 . September,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Ralhhause in Bösingen.
Len 6 . August 1849.

König !. Oberamtsgericht.
Berner.

Oberamtsgericht Horb.
H o r b.

Schulden - Liquidationen
In nachgenannten Äantsachen werden

die Schulden Liquidarionenen und die ge¬
setzlich damit verbundenen weiteren Ver¬
handlungen an dem unten bezeichneten
Tagen und Orten vorgenommen , woz«
die Gläubiger und Absonderungs - Berech-

^tigten anvurch vorgeladcn werden , um
kentweder persönlich oder durch gehörig

Bevollmächtigte zu erscheinen , oder auch,
wenn voraussichtlich kein Anstand ob¬
waltet , statt des Erscheinens vor oder
an dem Tage der Liquitations - Tagfahrt
ihre Forderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem ander»
Kall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
anzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
i werden , so weit ihre Forderungen nicht
laus den Gerichts - Akren bekanm sind,
!am Schluffe der Liquidation durch Be-
scheid von der Masse ausgeschlossen,

. von den übrigen niLt - rscheincntcn Glau-
^bigern aber wird angenommen werken,
j daß sie hinsichtlich eines crwaigcn Ver»



gleiches , der Genehmigung des Wer-
E-a-ufs der MÄssegegeüstände «tvd där Ge-
Mriguüj des HürebpfleM -S der TrklÄ-
Mrrg drr Mehrheit ihrer KtÄsid dvi - ,
treten.

Johann Seifer  t , gewesenerSchult¬
heiß in Mnhrinqen,
Mittwoch den 5 . September,

Morgens 9 lävr,
auf dem Ruhhause in Muhringen.

Zobannes Wenz,  Gemeinderach in

Isenburg , ^
Donnerstag den 6 . September,

Morgens 9 Uhr,
-aus dem Rachhanse in Isenburg.

Simon 'Lohmüller,  Lammwitth
in Görstingen ,
Dienstag den 11 . September,

MorgenS 9 Uhr,
aus brm Ralhhanse in Börstinge « .

Franz Bach , Bauer in Reiringon,
Mittwoch den 12 . Sepiember,

MorgenS 9 Udr >,
aus dem Rachhause in Reringen.

Anton Singer-  Weber tn -Alt-
beim,

Donnerstag den 13 . September,
Morgens 9 Uhr,

auf dem Nachhause in Älrheim.
-sAdrian W l ebmann , 'ledig, Mau¬

rer in Börstlingen,
Fr-eitaq den 14 . September,

Morgens 9 Uhr,
aus dem Rathhause in Börstingen.

Ddn 14 . August 1849.
Könitzl . OMamtSgericht.

Hak rM ann.

Oberamtsgcrichr Horb.
H o r b.

Gebuideu - Liquidation.
In nachgenannter Gantsache wird

die Schulden - Liguidation und die ge¬
setzlich damit verbundene weicere Bdr-
Handl -UUZ -an dem -unken bczeichneten
'Tag -und Ort vorgenommen , wo ;u
dieGluikbiqer »nd Av son eer un gS-B ercch-
kigten an durch voraelaken werten , um
omwe -der persönlich oder durch gehörig
Bevostmachrigre -n ei scheinen, oder auch,
wenn voraiiSstchrlich kein Anstand ob¬
waltet ., starr des Erscheinens vor oder
an dom Tage der Liquidorions -Tagfahrt
ihre .Korderungen durch schriftlichen Re¬
zeß , in dem einen wie in dem andern
Kall , unter Vorlegung der Beweismit¬
tel für die Forderungen selbst sowohl,
als für deren etwaige Vorzugsrechte
«nzumelden.

Die nicht liquidirenden Gläubiger
werden , so weit ihre .Forderungen nicht
i»uS den Gerichts - Akten bekannt sind,
in der nächsten Gerichtssitzung durch Be¬

scheid von der Masse ausgeschlossen
von dm übrigen Mchr rrschrlnente»
Gläubigern aber ivird LNgr« ommcn iVer¬
den , tSß sic hmsiMlich eines onvaigM
Verg -leiwcS , der Genehmigung des Ve >-
kaüss dev Massegegenstanke und der
Bestätigung teS Guterpflcgeiiv der Er¬
klärung der Mehrheit ihrer Klasse bei«
treten.

st- Peter Dell lin g , Schuster in
Salsstetien,
Dienstag den 11 . September,

Morgens 9 Uvr,
aus dem Raidhause in Sal ; siMe.n.

Den 14 . August 1849.
Körugl. Ooeramtsgemcht.

Harcmann.

Forstamr Attcnstalg.
Re vrer P s alzg r .a fe n wciler.

Hvlzverkauf.
Es werden

. am Montag dem 3. September b. I.
^ ^ unter den gewöbnlichen Be-

dlngungen versteigert wer-
AMLMdcü:

1) im Schlag Frickenbültez
6 !Vi Klafter buchene Scheuer,
I6sg Klafter buchene Prügel,
65 ^ Klafter tannene Scheuer,
29"ft Klafter tannene Prügel,

5 ^ Klafter Rinde,
1450 Stücke buchene Wellen,

7-5 Stücke tannene Wellen;
2) im Schlag Findel we gt
4s . Klafter buchene Scheuer,
1 Blatter buchene Prügel,
33/4 Klafier Rinde -;

3) i m Schlag Heuweg:
'5^ Klafter tannene Rinde.

Dre ' Zusammenkunft ist
Morgens 9 Uhr

im Schlag Frickenhüite bei Kälberbronn
und sind die Kaufsliebhaber dazu ein-

! geladen.
Allenstaig , den 22 . August 1849.

Königliches Forstamt.

Forftamt Altenstsig.
Revier Enzklösterle.

Holzv -erkauf.
Aus dem Schlag im Staatswald

Wanne O . werden
Freitag und Samstag

den 7. und 8 . September b. I .,
von Morgens 9 Ub>r an,

Sg unter den gewöhnlichen Be-
dingungen versteigert wer-

2185 Stämme tanuenes Langhotz .( mei¬
stens Doppelholz ) ,

37 Glücke tannene Sägklötze,

4 t Stücke tannene Stangen,
gs ., Klafter buchene Prügel,

4t ?/4 Klafter tannene Prügel,
sjfts . Klafter Neifabprügel,

1000 Stücke tannene ungebundene Wel¬
len.

Das Stamm - und Kloydolz kommt
am ersten Tage , das Klein - Nutz bolz
und Brennholz aber am zweiien Tage
zur Versteigerung , und sinder die Zu¬
sammenkunft un Schlage selbst, unweit
der Sprollen -Sägmuhle , statt.

Die Kaufsüebhaber mögen sich dabei
einsiuden.

Allenstaig, den 25 . August 1849.
Königliches Forstamt.

G r ü n r ng er.

Kameraiarm Muchm.
Die Orlsvdrstever des Bezirks wäl¬

len die zum Branmwetnscha -nk berech¬
tigten und pakenl .rrcn Gewerbtreibcnden
in Kenntniß fetzen, daß , da dem von
der Skaaisregierung bei der Tiandd-
katnmer gestellten Antrag auf Ermäßi¬
gung der Branniwem -Ausschanks- Abgabe
von 15 auf 19 Prozent von leuerer
nicht entsprochen worden ist, in Gemäß-
hell Finanz -Gesetzes vom 29 . Juli d. I .,
Reg .-Bl . B . 322 , die Abgabe nachdem
dnrch das WlridschaftS -Äbgaben-Gesetz
Art . 33 bestimmwn Satze von 15 Pro¬
zent pro l8 ^ 4b zu erbeben und dem¬
nach auf den tezien September 1849
zum Einzug zu bringen sind:

der auf die verflossene Jahr,
ersten Oktober 1848 bw Ende
.Juni 1849 nachzuholenve Betrag
von . . . . . 5 Prozent,

vom ersten Juli bis lezten Septem¬
ber . 15 Prozent

des Patent - Ansatzes.
Den 21 . August 1849.

K. Kameralamt Reuthin.
Buhler.

Gerichtsnotariat Horb.
Mühl,

Oberamts Horb.
Gläubiger -Aufruf.

Zur außergerichtlichen Erledigung des
Schuldenwesens des verstorbenen Maier
Gottbilf,  gewesenen Handelsmann
von Mühl , ist Tagfabrc auf

Dienstag den -18. September d . I .,
Morgens 8 Uhr,

festgesezt.
Es werden daher die unbekannten

Gläubiger des rc. Gotihilfaufgefordert,
an gedachter Tagfahrt auf dem Nach¬
haus in Mübl ihre Forderungen schrift¬
lich oder mündlich anzumelden und sich
-über einen Nachlaß -Vergleich .zu crkla-
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Den ?l. August 1819.
K. Gerichtsnotariat Gemeinderath

Horb. Miibi.
N us ff. Sckultb. Mülle«

Amtsnotariat WlHberg.
W i l d;b e r g.

Fahrniß - Verkauf.
Zn Folge Adsterbens der Ehefrau

des Zakob
Bü dler,
städtischen

MM Webschützen
^dahier, wird

die vorhandene Fabrniß gegen baare
Zahlung zur Versteigerung gebracht und
insbesondere ausgcbv.en werden:

am Freitag dem 31. d. M.,
von Morgens8 Uhr an:

Gold und Silber, Bücher,
Bettgewand, Leinwand,
Küchengeschirr;

sm Samstag dem1. Septemberd. Z.,
von Morgens8 Uhr an:

Schreinwerk, Faßgeschirr, wor-
unter ein 2Weimer,ges FoßGDD
rn Eisen, gemeiner Haus-^ ^ M!
ratd,  worunter ein Krautstuhl,!
Marktgcrarhe, ein Handwägele,

Dieb, zwei Küche, '
SWMMein Muttcrsch-wein

Wer hieß unterlaßt, hat sich einen Nach-
theit selbst deizumessen.

AuS der Verlassenschast wird am
Dienstag dem4. Septemberd. Z.»

von MorgensL Uhr au,,
die vorhandene
Fabrniß: Gü-
cder, ManuK-
klciter, Betten,

mit neun Zungen,-LM
drei Bienen, Früchte:  Dinkc!

-lU--.und Gerste, allerlei
^ «.Borratb, Kücken- ^
speisen,Strumpfwebcr-
Handwerkszeug,
mentlich ein Webstuhl,  endlich
Strumpsweberwaarcn.

Die Ltebdaber werden in das Büh-
lersche Haus einqeladeii.

Den 22. August 1849.
Tdeilungs- Behörde.

Am-snotariat Wädbcrg.
W i l t be- g.

Gläubige -Aufruf
UNd

F u hrui ß-B erka u f.
T»e Erben des weiland Jonathan

Roller,  gewesenen Leinenweders da¬
hier, haben dessen Erbschastinrr uurer der
Wohlthat de» Inventars emgerreten;
eö werten deshalb alle, welche an sei-!
nen Machlaß, sey es unmittelbar oder
durch Bürgschaft, einen Anspruch zu
machen haben, aüfgefordert, solchen von
heul« an

binnen 30 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle unter ge¬
hörigem Nachweise geltend zu machen.

oand, Küchengeschjrr, Schrein-
verk, gemeiner Hausrald, dar¬
unter ein Kraulstuhl,  esu Wtwstuhl,
gegen baare Zahlung rn dem Rollcr-
schen Hause versteigert.

Den 22. August H849.
Theilunzsbehörde.

Umtslwtariat Wädherg.
Wildberg.

Sägm uHl e-
und

G üt erv e rk auf
Aus der Ganrmasse des Friederich

Fran  k, Sag wühle- Besitzers dahier,
wird am

Montag dem 24. Septemberd. I,
Vormittags 10 Ahr,

aus dem hiesigen Rathhaus
as eine an der Nagold, unweit Wild-

berg, neu erbaute Säg - und
mir MerEreibe

riV4-M8Wuut Wohnung stammt Was-
scrgercÄrtigkeir, Wehre au und den
zum Gesck afisdetoied gchörigenGe-
ralhsckafken;

b) 1 Morgen1 Viertel11/ , Ruthen
Wiesen dabei,  neben dem Weg
und der Nagold.;

e) 1 Viertel 4>z Rüthen früherer
ÄUmandplatz,

(zusammen angetanst für 6250 >stZ
unter annehmbaren Bedingungen ver¬
steigert, wozu Kausslierdader unter dem
Anhang eingelaten.werden, daß die Lo¬
kalität nock ktne bedeutende Gemerbs-
Vergrößcrung zulassc und die Ma¬
terialien gut bei« und abzusuhren
sind.

Den 22. August 1849.
Stadtrarh.

melden, widrigenfalls sie die Folgen der
unterlassenen Anzeige sich selbst zuzu»
schreiben haben.

De» 22- August 1849.
Waisengericht,

G r v mb ach,
Gerichtsbezirks Freudenstadt,

Wirlhscsiafts - Verkauf.
Gegen Zakob Kolmbach,  Müller

:-n Gerneck, bat das Königliche Odcr-
amisgerlcht Nagold Real Exekution er¬
kannt, und Mwa denrseiben erhalleiiem
Aufträge zu Folge die vier luhabenoe
Liegenschaft zum Löwen zum öff nrüchen
Vertäut gusgesezi.

Dieselbe deneor in:
1) dein Wwihschasis-Gcbäude z«M Lö¬

wen mit picr heizbaren Zimmern,
MlÄT luLpd worunter ein Saal

und noch wettere
^sU M̂ ẑwei tN einander

gehende kleinere
Z-mmer im dritten Stock sich be¬
finden. Zm zweiten Stock befindet
sich d-p gewöhnliche Wirihsstnbe,
ganz geräumig, nebst emgencht-ier
Bierbrauerei und Brann:we.inbren-
uerci mit zwei Kellern, Siallung,
Scheuer, Wagon- und Holzschopf,
alles unter einem Dach, nur die
Brauerei und Branntweinbrennerei
ist in cm cm Nebengebäude einge¬
richtet;

2) ungefähr2 Morgen L K ä'Gras- und Baum-
garten beim Haus;

3) 9 Morgen Acker-
fcld an einem Stück in bester Lage
zunächst dem Dorf;

4) 2 Morgen ^ Ruthen Wiesbodeuund KML

H 0 r b.
Gläubiger Aufruf.

Um-die Lerlasseaschasistheilung des
kürzlich gestorbenen Johann Sr ein¬
wand,  Schmidmeistersvon hier, mit
Sicherheit bereinigen zu können, werden
auf-den Wunsch der Erben alle diese- ,
nigen, welche Ansprüche au denselben
tu machen-haben, hiemit aufgefordert,
solche innechalb

15 Tagen
bei dem hiesigen Waisengericht anzu-

5) 1-1 Morgen Tannenwald HHKAM
an verschiedene«Stücken.WMSA

Zu dieser Verhandlung-ist
Dienstag cher 25. Septemberd. I .,

Nachmittags2 Uhr,
bestimmt, und findet in vorstehendem
Hause statt.

Die näberen Bedingungen werden
den Kaussliebhabern vor Beginn der
Verhandlung bekannt gemacht werden.

Die Herren Stadt- und Ortsvorste¬
her aber werden um rechtzeitige Be¬
kanntmachung-dieses Verkaufes ersucht.

Den 24, August 1849.
Aus Auftrag:

Schultheiß S,eoge r.
Nagold.

Geld auszuleiben.
Aus Auftrag habe ich 250 fl,

gegen gesetzliche Versicherung so¬
gleich auszuleihen.

G. Z-arser.



Preise

Oeschelbronn,
Oberamts Herrenberg,
ä s s e r f e i l.

habe etwa 60 Eimer Fässer im
Gehalt von einem balbcn bis zu
6 Eimern, rund und oval, neu,
zu verkaufen und sichere billige
zu.

Werner,  Küfer.
Nagold.

Dienst - Gesuch.
Ein ordentliches Mädchen

sucht einen Platz als Laden-,
Stuben- oder Kindsmädchen.

Lustbezeugende wollen sich
wenden an

G. Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold.

Knecht- Gesuch
wird ein solider unverdorbener

junger Knecht gesucht, der mit
,Rindvieh und Pferden gut
jumzugehen weiß. Wochen-

lopn ist 1 fl.
Das Nähere zu erfahren durch

G. Zaiser,  Buchdrucker.
Nagold.

Gefundenes
runder Hut und eine Tabaks-

-pfeife wurden vier gefun¬
den, welche der rechtmä¬

ßige Eigenlhümer gegen
Einrückungsgebührabhoien wolle bei

Nößkeswirrh Sautter.
Nagold.

Haus zu verkaufen
oder zu

vermicthen.
Ach bin gesonnen, meinen mit Hrn.

Metzger Fuchstatt besitzenden Haus-An-
theil entweder zu verkaufen oder>

WH-Hzu vermicthen und lade Liebha- !
W ^ ber ein, dasselbe einzusehen, und.
die billigen Bedingungen zu besprechen. !

Präzeptor Nehers  Wtttwe. >

Volksschulsache.
Zur Besprechung des Gesetzes- Ent¬

wurfs für die Volksschule werden sämmt-
lrche Lehrer der Diözese auf

Samstag den 1. September,
Nachmittags1 Uhr,

nach Nothfelden in bas Gasthaus zum
Hirsch freundlich eingeladen.

Am Aufträge:
Schulm. Clas  m Wildberg.
Rottenburg.

Hopfentuch-Empfehlung.
Bayrischen und Böhmischen̂ und

Vt breiten Hopfcnzwillich empfehle ich
zu billigen Preisen.

Carl Sautermeifter,
Kaufmann.

Unter jettingen,
Oberamts Herrenberg.

Geld auszu leihen.
Der Unterzeichnete har gegen

Güterversicherung in-
PtH ^ nerhalb4 Wochen 200 fl. auö-
zuleihen.

GemeindepflegerBrösamle.
Unrer jettingen,

Oberamls Herrenberg.
Geld auszuleihen.

Der Unterzeichnete Hai gegen
^Versicherung 130 fl. Pfleg,chafls-
W- geld sogleich auözuleihen.

Johann Georg Sayer.
Mindersbach,

Oberamts Nagold.
Diebstahls - Anzeigeund

Aussetzung
einer

Belohnung.
Den Unterzeichneten wurde in der

Nacht vom 21. auf den 22. d. M. je¬
dem eine Pflugseche und ein Pflugkar-
renrädchen auf dem Feld entwendet.

Da den Unterzeichneten früher schon
an Bäumen Schaben zugefügl wurde,

!so sind sie der Meinung, daß eS nicht
sowohl auf Diebstahl dabei abgesehen
war , sondern mehr Bosheit im Spiel
scy. Sie sehen sich daher veranlaßt,
demjenigen, welcher denTbäter entdeckt,
eine Belohnung von zwei Kroncnihalern
auszusetzen und dabei die Verschweigung
des Namens zuzusichern.

Den 22. August 1849.
Schultheiß Ködler.
Hirschwirth Renz.

Altenstaig Stadt.
Antrag

von
Jagdgeräthschaftenund

Sutter - Krügen.
Unterzeichneter bat den Auftrag, meh¬

rere Treu- oder Trapp-Fallen von Ei¬
sen zum Fangen von Füchsen, Mardern

und Fisch- Ottern und Gar«
/ zum Fangen von Feldbünern

und Wachteln, auch circa 100
dienstfähige Sutter - Krüge zu
verkaufen, wozu die Kaufslieb¬

haber unter Zusicherung billiger Preise
einladet

Amtsdiener Wurster.

Nagold.
Bestellungen nimmt an auf den vo»

derOrgamsationskomimssionbearbeitete«
Entwurf eines Gesetzes für

die Volksschule.
Preis 12 kr,

so wie auf den
Entwurf einer Forstorganisa¬

tion in Württemberg
Preis 1 fl.

G. Zaiser.
G. Werners Vortrag:

Freitag den 31. August,
Mittags 1 Uhr in Nagold,

um 3 Uhr in Oberjettingcn,
und 6 Uhr in Bondorf.

Nagolder wöchentliche Frucht-, Brod-, Fleisch- , Biktualren- und Holz-Preise, den 25. August 1849.

Frucht-
Sattungen.

Dinkel, nen.ISch.
Dinkel,alt . »
Kernen . . ,
Haber . . ,
Derste . ,

ühlfrucht .
atzen 1 Sr.

Dohna» . ,
Roggen . ,
Wicken . . .
Erbsen . . .
Linsen . . ,
tzns.-Gerfte .
Uog.-Waizen „

P r : i S,

höchster. mittlerer. niederer.

st. § kr. st. kr. fl- kr.
4 30 3 59 3 33
^ ! 40 4 33 4 12

_ 10 30 — —
4 24 4 8 3 48
6 12 5 56 O 30
S 56 6 44 40

1 59 58

— — —
56

— —

—
— —

Verkauft
wurden:

52
51
3

1t
S
4
1
1

>L>r.
4

Erlös.

S. kr.
20» 4 .
23 l 50

38 22
45 29 i
35 38
27 42

52
7 2S

— —

Brod - Preise
4 Psd . Kernenbrvd
4 „ Schwarzbrod . .
1 Weck » 8 Lth. 3 Qtl.

Fleisch - Preise.
1 Psd . Ochsenilelsch .
1 . Rindfleisch
1 . Hammelüeisch
1 „ Kalbüeisch
1 . Schweineüeisch,

abgezogen
nnaögezoge»

Fett - Preise.
1 » Schweme-Zchmalj
1 . Rmdschmaiz . .
1 , Butter . . . .

10 kr.
8 .
1 .

1 Pfd . Achter , gegossene 22 kr-
1 Psd . Lichter, g-zogenc20 !r.
1 Psd . «-eise . . I6tr.

Ho l z - P r e t s e.
Bödseiren, 1' breit:

raube . . ZO—SO .
haibsaubere . 40 ,
blinde . . . - 4 .

Bretter, : ' dr . 16—18 »
. 9—10" br. . 14 .

Rabmcnicheurel 10—12 .
Lallen . . . . 3 —4 .
Kl . Buchenholz:

m . Achse 10 S. 32 .
gebaut . 10 6 . 32 .

Kl . Tannenboiz:
vr . Achse 4 L. 2V „
geflößt . . 4 z. 20 „

edruckt
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